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Artikel 10

1. Die Aufgaben des Internationalen Arbeitsamtes umfassen die Sammlung und Wei­
terleitung von Mitteilungen über alle Fragen, die für die internationale Regelung der 
Lebens- und Arbeitsverhältnisse der Arbeitnehmer Bedeutung haben, und insbeson­
dere die Bearbeitung der Fragen, die der Konferenz zum Zwecke des Abschlusses 
internationaler Übereinkommen unterbreitet werden sollen, sowie die Durchführung 
aller von der Konferenz oder vom Verwaltungsrat angeordneten Sonderuntersuchun­
gen.

2. Vorbehaltlich der Richtlinien, die ihm der Verwaltungsrat geben kann, hat das 
Amt
a) die Unterlagen zu den einzelnen Gegenständen der Tagesordnung der Tagungen 

der Konferenz vorzubereiten,
b) den Regierungen auf Wunsch und nach Maßgabe seiner Möglichkeiten jede geeig­

nete Hilfe bei der Vorbereitung der Gesetzgebung auf Grund der Beschlüsse der 
Konferenz und bei der Vervollkommnung der Verwaltungspraxis und der Auf­
sichtssysteme zu leisten,

c) die Obliegenheiten zu erfüllen, die ihm nach den Bestimmungen dieser Verfassung 
bezüglich der tatsächlichen Einhaltung der Übereinkommen zufallen,

d) in den vom Verwaltungsrat als zweckdienlich erachteten Sprachen Veröffentlichun­
gen zu yerfassen und herauszugeben, die sich mit Wirtschafts- und Arbeitsfragen 
von internationalem Interesse befassen.

3. Ganz allgemein kommen dem Amt alle sonstigen Befugnisse und Obliegenheiten 
° zu, die ihm die Konferenz oder der Verwaltungsrat etwa überträgt.

Artikel 11

Die Ministerien der Mitglieder, in deren Zuständigkeit die Arbeitsfragen fallen, 
können mit dem Generaldirektor durch Vermittlung des Vertreters ihrer Regierung 
im Verwaltungsrat des Internationalen Arbeitsamtes oder, in Ermangelung eines 
solchen Vertreters, durch Vermittlung eines anderen dazu geeigneten und von der 
betreffenden Regierung damit beauftragten Beamten unmittelbaren Geschäftsverkehr 
unterhalten.

Artikel 12

1. Die Internationale Arbeitsorganisation arbeitet im Rahmen dieser Verfassung 
mit allen allgemeinen internationalen Organisationen zusammen, die beauftragt sind, 
die Tätigkeit der mit Sonderaufgaben betrauten Organisationen des internationalen 
öffentlichen Rechts aufeinander abzustimmen, sowie mit den Organisationen des inter­
nationalen öffentlichen Rechts, die Sonderaufgaben auf verwandten Gebieten haben.

2. Die Internationale Arbeitsorganisation kann geeignete Vorkehrungen treffen, da­
mit die Vertreter der Organisationen des internationalen öffentlichen Rechts an ihren 
Beratungen ohne Stimmrecht teilnehmen.

3. Die Internationale Arbeitsorganisation kann geeignete Vorkehrungen treffen, um 
nach ihrem Ermessen anerkannte nichtstaatliche internationale Organisationen anzu­
hören, einschließlich der internationalen Verbände von Arbeitgebern, Arbeitnehmern, 
Landwirten und Genossenschaftern.

Artikel 13
1. Die Internationale Arbeitsorganisation kann mit den Vereinten Nationen zweck­

mäßig erscheinende Vereinbarungen über Finanz- und Budgetfragen treffen. 2 3 4

2. Bis zum Abschluß solcher Vereinbarungen oder, falls in irgendeinem Zeitpunkt 
keine solchen Vereinbarungen in Kraft sind, gilt folgendes:
a) Jedes. Mitglied trägt die Reise- und Aufenthaltskosten seiner Delegierten und ihrer 

technischen Berater sowie seiner Vertreter, die an den Tagungen der Konferenz 
oder des Verwaltungsrates leilnehmen.

b) Alle anderen Kosten des Internationalen Arbeitsamtes und der Tagungen der Kon­
ferenz oder des Verwaltungsrates werden vom Generaldirektor des Internationalen 
Arbeitsamtes aus dem allgemeinen Budget der Internationalen Arbeitsorganisation 
bestritten.

c) Die Vorkehrungen zur Genehmigung des Budgets der Internationalen Arbeitsorga­
nisation sowie zur Festsetzung und Einziehung der Beiträge werden von der Kon­
ferenz mit einer Mehrheit von zwei Dritteln der von den anwesenden Delegierten 
abgegebenen Stimmen beschlossen; dabei ist vorzusehen, daß das Budget und die 
Vorkehrungen zur Umlage der Kosten auf die Mitglieder der Organisation von 
einem Ausschuß von Regierungsvertretern gebilligt werden.

3. Die Kosten der Internationalen Arbeitsorganisation werden von den Mitgliedern 
auf Grund der Regelung getragen, die nach Absatz 1 oder Absatz 2 c) dieses Artikels 
gilt.

4. Ein Mitglied der Organisation, das mit der Zahlung seines Beitrages zu den Kosten 
der Organisation im Rückstand ist, kann an den Abstimmungen der Konferenz, des
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